
Heidelberg

Rechnungseingang mit Workflow

[22.01.2018] Ein Rechnungseingangsworkflow beschleunigt die
Rechnungsbearbeitung in Heidelberg. Die Stadt ist Pilotkunde für einen auf
Baden-Württemberg zugeschnittenen Master für den Rechnungseingang.

Heidelberg hat jetzt den digitalen Rechnungseingangsworkflow erfolgreich in zwei Ämtern produktiv

gesetzt. Wie die Kommunale Informationsverarbeitung Baden-Franken (KIVBF) meldet, basiert die Lösung

auf der Software der Firma WMD (Workflow Management und Document Consulting, Ahrensburg). WMD

hat im Jahr 2014 die entsprechende Ausschreibung gewonnen. Zusammen mit der Stadt Heidelberg als

Pilotkunde und dem IT-Dienstleiter KIVBF habe das Unternehmen einen auf Baden-Württemberg

zugeschnittenen Master für den Rechnungseingang erarbeitet. In einem zehnmonatigen Projekt wurden

die speziellen Anforderungen des Kommunalmasters Baden-Württemberg für die Kommunale Doppik

verifiziert, entwickelt und im Pilotprojekt umgesetzt. Im Jahr 2016 plant Heidelberg laut der Meldung den

Rechnungseingangsworkflow in weiteren Ämtern und Organisationseinheiten produktiv zu setzen.
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